
die un 5ir deshalb jegt IO band 4{7 ber hore un latje 5ir agen
Sei tretro4{t uns unver3agt, denn Chriftus, deın err uns eiland, ÖRr der
SZinder wılen Fommen HL, i1e elıg machen, bat erohlen beides, urch eın
offentlich Amt den berufenen jenern un iın Der YViot einen jeglıchen njonder-
beit, Ddaß einer den anderen von jeinetwegen tröjten un iın jeinem Yıamen von
Ziinden lostprechen joll

Yılartın S utber: &E IC  @, Ö1e Xraut 0eS Hern
er bat f Daulus zujammendefaßt un Ineinandergeflochten 1eIe en

u  @, den e  an uns die Yuferitebun jamt OÖ211 ganz3en Xeich iın
jeiner Cbhriftenbeit Und Dalt den $Ebelichen beiden, Yiann uns Weib, 1es ein-
zı0e SErempe VOr, daß Chriftus jei OAs aup der Kırchen als e1n Yiann eINES
Weibes, un die Chri{tenbeit eine Vau ODder sEDefrau. Zebhret alıo uUuns uns
alle, 1° wolen eine hriftliche ;Ebe bejigen uns e  er machen denn die eiden,
dagß jie S1e8 A1ld iın Ste ugen rayjen, JO iDnen ott bat vorgejtellt in Chrijtus
un jeiner Chri{tenbei uns {ich iın ıDrem e  an darnach halten, 11170 ott
en uns danken, Oaß {1e iın en beiden göttlichen SZtanden errunden werden,
namlıch in Dder en gei{tlichen SEbe mit Öem errn r1{fus, nd .ın diejer
niedrigen leiblichen sEbe in der YDelt ODder 1111 Sleijch

Denn O8 147 nicht eine gerinde re unsd Derr1ı  er ÖPeS ebelichen Standes,
daß ıbn ott vor{ftellt un ausmalt 3u 11 und Erempel Dder oben, un»

aus{prechlichen 1nNAaOe un Z iebe, 19 uns in Chri{ftus erzeigt und )chentt als
OAs alergewißte uns Lieblichtte Zeichen der boöchttien, freundlıchjten ereini-
GUung zwijchen ıbm un ÖRr Chriftenbet m0 allen ınren tedern, eren inan

Teine naber erdenfen MAagd. Un ze1id biermit genugjam a daß dıiejer an
eın göfttlicher an je1 un ıbm geralle, weil In erwählt un gejest
Jolchem eiligen SErempe und Vorbils ÖRr gei{tlichen ochszeit, arın jein Derz
uns Wile leuchten joll uns WwIir uns alle täalich arın pregeln en
Uunds jonderlich die elenu in ıDrem Ztande tich untereinander darnach balten,
mwIeE {1e bıer St Daulus vermabnet.
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Darunm (treicht albier S Daulus jolches aus mitf vielen un Derr-
ıchen orfen vonNnN Der hriftlichen oCchzeit, WwDIe CDriffus die Chriftenbeit GE
18 un einer reinen, nen Tau zugerichtet, eu alıo mi1t dareıin
wWIie 1CH gejadt habe eine Yuferftebung, dadurch jolches ausgerichtet bat
MDenn alıo )pricht 1m Evangelıum 19 man zeje Zeıit lLiejet) jeinen
Ypotfteln: YDie mich der ater gejandt bat, alıo enNOE ich euch Welchen iıhr die
üunden vergebt, enen jind {te vergeben. TIA richtet TeJE ochzeit

als eine ru olge, arum auferifanden 4T Denn ö1e8 en
Ypoftel 1{1 ni anderes denn Oaß Ir auf deutıch agen Sreier aqusichiCen,
Sie die Tau werben en und {ie Ddem Arautigam zufrühren

UHo bat Chrijius eine Vau erwahlt Ypricht bier Sr Paulus), die Be-
meinde DÖer Cbhri{ftenbeit, un tejelbe subereitet durch ÖAs Wort und ö12
Watijertaufe, welches 1{7 geicheben durch S1e Ypoitel, von ibm gejandt, welches
Amt OAa3u H7 r  n  ' Oaqß WIir Chri{tus gerordert uns berufen un auch
dadurch gereinigt uns gebeiligt wersden, daß IDIr mit ibm vermäablt un EL

einigt werden

YUHO rur Daulus, Daß jer ein tolcher Aote Dder reier, von Cbhri-
{Tus qustejfandt, als Ipricht in ÖRr Eriten Hen Eorinthbern 3J Rapitel

eıfere euch mit göttlichem Eifer, denn ich habe euch VeErTIrAaue einem
YMianne, daß 1ich eine reine ungfrau CDri{tus zubrä  E: amı zeig ‚e
daß ÖA48 Ypoftelamt nıcht anderes 1{7 denn ÖA$S MAmt eInNesS Areiers ODder raut-
dieners, 1° ÖemMm errn CHri{to täglıch eine vau zurichte un ZurüuDre
Bleichwie Dder ne Ybraham, IO tfeinem Sobhn AaCc eine au ole
Bene4{1s fünfundswanszıgiten Kapitel olches MUmt bat iıDnen Chriftus
albier er{tlich eroDlen un aufgelegt, als jolf biermit aden en euch
OA3U, daß iIhr mir meine Tau fordern uns olen jollt, alto, daß {te V
zugerichtet un gewajchen wersde von Z 1NnNden und aljo vrein 1n beilig wersde

Solches 1e nun täglıch in ÖRr Cbhriitenbeit durch ÖA4$8 Dredigtamt,
darın inan verfündigt 10 jaat, er4tlich (wie S Daulus bier Ipricht), daß
tich Chri{tus bat für {1e gegeben Welches {} gejchehen, ÖA reu3z
gelitten un geitorben UMnd dritten Tage wieder aurerifanoen T Denn durch
dasjelbe bat uns erworben nade uns Vergebung ÖRr Sinde ber wenn

allein e1 geblieben WArEe, 1° ware uns noch nıcht gebolfen Denn ob



uns wohl den Schag erworben un alles bat 1o batten IDILr doch noch
nıcht empfrfangen YDie Tommen IDIr ber OA3U, daß drejelbige eiligundg 10

uns ausgerichtet bat uns gelange? Denn 4 nun binauf gen immel
gefabren un läßt uns Jenı  en

Ylo gebt Ypricht er) Durch DAs YWort un Ö1e Aure muß UNnNs
beiım gebracht werden wve. Öen Mpofteln befohlen baf uUuns bringen
amlich, Oagß {1e uns en dadurch bringen VDergebung der uUunse jeinem
Yıamen Z bleibt wobhl droben Zr KXechten DeS aters uns ole: uUuns doch

tich durch eine Ypoftel un Drediger ÖdPS SEvangeliums YWiıe durch —x
Daulus Öle Gemeinde Lorintbh, SEpbhefus und viele andere fich gebracht
Dat UHO omm ÖE eiligundg, durch IDn erworben durch 0ÖA$S Drediat-
amt ÖS Evangeliums unsd durch Öie Aqure Und YWort gepredÖidt un
gebhört IDIrS Ö bort IMNan OIie yreier dPS Arautfigams Uund Wwer annımmt un
alaubt un Yiıch Oarauf taufen Läßt ÖRr 47 chon Chrijius subracht ZUC Vau
un zubereitet gereinıdt ea  en un heilig gemacht IDIE jte CDriftus en
wıll 141 alıo aus dlejem Aerehl Cbrifti daß alle, OTE alauben ÖRr
poite Drediat von Vergebung Dder Suüunde, jollen voOnN Simöden losgejprochen
un Leıin jein Öle YWelt uns zulegt auch IDILr hberzsugeholt uns jeiner
raut, ÖRr Chri{ftenbeit, eingeleibet. Denn b IDILr wohl nıcht ll Ypoftel
oren, 10 oren IDILr Soch eben OAqsjelde Wort, empfangen auch dAadurch eben
dtejelbe NAaOe un „zeiligung.

Denn auch beides, 0ÖA48 YWWort un eıine Wirfkfung DÖer ra nıcht der MYPO-
itel jondern rı PEIGENES YWort uns YDert 141 YDIie auch Gt Daulus bier
pri Pr bat {ie gereinigt gebeiligt nıcht der Ypoftel noch AnDdere
Ofen uns rediger, denn fie {ind alle tel GerINgd OA3U, daß jie mich jollten
walcden un Hqa j1e bedürfen noch Ddes Aaq0OPeS un Xeinigens
1o wohl als ıCh ODdEr ein anderer ber dadurch Ipricht werden IWDILr veıin
uns beilig, Oaß Er (Cbhriftus) tich rür uns gegeben bat un jJeßt joLlches
urchs YDortn Läßt un uns Darum gılts MIr nichts durch
we rıjon {1e jei beilıg Dder nicht un mwann Der NIr edigen
110 mı1ch taurfen Läßt jondern aran lıeots allein, daß ÖS errn F1
YWort 10 Aaure jei YDo INILr ÖAdS geprediat WwIrd, Öa böre ich eıine Diener,
{o vVDonNn jeinetwegen IMIr Fommen un mich ıbm bringen, daß ich eine
Araut MWDEerde


